
An fünf Abenden bei Christen, Juden, Hindus, Muslimen und Buddhisten
Eine Veranstaltungsreihe zu Trauungsritualen und Hochzeitsfesten 

Hochzeitencjhib



Gemeinsam
unter dem Baldachin
Hochzeitsbräuche
im Judentum

Im Judentum haben Ehe und Familie einen sehr hohen Stellenwert; umso
wichtiger sind die sorgfältige Planung und Vorbereitung der Verbindung von
zwei Menschen. Die Pädagogin Mirjam Treuhaft stellt uns die Hochzeitsbräu-
che und das Zusammenleben von Mann und Frau im orthodoxen Judentum
vor, und sie kommentiert Filmausschnitte, die einen zusätzlichen Einblick ins
jüdische Heiraten und Eheleben geben.

Dienstag, 1. September 2020, 19.00 Uhr
Israelitische Cultusgemeinde Zürich (ICZ)
Gemeindehaus
Lavaterstrasse 33, 8002 Zürich 
(Tram 5/7/13 oder 
S-Bahn bis Bahnhof Enge)

Verbunden im Zeichen
der Sterne 
Partnervermittlung und
Eheschliessung in der
hinduistischen Tradition

In der hinduistischen Tradition spielt die Astrologie die Hauptrolle bei der
Vermittlung geeigneter Ehepartner, aber auch bei der zeitlichen Planung
aller Anlässe rund um die Eheschliessung. Der vedische Astrologe Suthakar
Parameswaran erläutert uns die Bedeutung des Partnerhoroskops, und
Anuthigaa Varatharajan berichtet aus ihrer persönlichen Perspektive von den
opulenten hinduistischen Hochzeitsfesten.

Mittwoch, 9. September 2020, 19.00 Uhr
Sri-Sivasubramaniar-Tempel 
Sihlweg 3, 8134 Adliswil
(Sihltalbahn (S4) bis Sihlau,
Zürich HB ab 18.28 Uhr)

Kronen 
für Braut und Bräutigam
Vermählungsrituale im
orthodoxen Christentum 

In den prächtigen Räumlichkeiten der serbisch-orthodoxen Kirche «Maria
Entschlafen» erfahren wir von Erzpriester Branimir Petkovic und Erzpriester 
Miroslav Simijonovic, welche Vorbereitungen eine orthodoxe Hochzeit erfor-
dert, wie ein Trauungsgottesdienst abläuft, welche Ritualgegenstände dabei
eine Rolle spielen und weshalb eine Trauung auch eine Krönung beinhaltet.

Mittwoch, 26. August 2020, 19.00 Uhr
Serbisch-orthodoxe Kirche 
«Maria Entschlafen»
Glattstegweg 91, 8051 Zürich
(Tram 7/9 bis Schwamendingerplatz)

Zuneigung 
und Barmherzigkeit
Der Ehebund gemäss
muslimischer Tradition

Wir treffen uns in der grössten Moschee des Kantons Zürich, wo uns Imam
Kaser Alasaad von Heirat und Ehe nach islamischem Verständnis berichtet.
Dabei erklärt er uns einerseits die theologischen Grundlagen und die Trau-
ungsrituale, andererseits gibt er Einblick in die vielfältigen Traditionen und
Bräuche verschiedener muslimischer Länder. Einige Personen aus unter-
schiedlichen Kulturkreisen, die sich in dieser Moschee trauen liessen, werden
an diesem Abend ebenfalls zu Wort kommen.

Dienstag, 22. September 2020, 19.00 Uhr
Imam-Zentrum, Islamische Gemeinschaft
Volketswil Zürich (IGVZ)
Juchstrasse 15, 8604 Volketswil 
(S-Bahn bis Schwerzenbach, 
dann Bus 720/725 bis Hegnau)

Vermählte 
und ihre Beschützer
Hochzeitsrituale im 
tibetischen Buddhismus 

Im Kulturzentrum Songtsen House berichtet uns Dechen Kaning von den Tra-
ditionen und Ritualen rund um eine traditionelle tibetische Hochzeit. Diese sol-
len dafür sorgen, dass für die Neuvermählten glückverheissende Umstände
geschaffen werden und ihre weltlichen und geistigen Beschützer ihnen wohl-
gesinnt sind. Auch die mehrtägigen Hochzeitsfeiern werden uns vorgestellt. 

Donnerstag, 1. Oktober 2020, 19.30 Uhr
Kulturzentrum Songtsen House
Gubelhangstrasse 7, 8050 Zürich
(Tram oder Zug bis Bahnhof Oerlikon)

Eine Anmeldung ist für alle Veranstaltungen erforderlich; die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Wir bitten Sie
um Ihre Anmeldung per Mail oder Telefon bis spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Termin.

Die Veranstaltungsreihe wird unterstützt durch die evangelisch-reformierte und die römisch-katholische
Landeskirche sowie durch die Integrationsstellen von Stadt und Kanton Zürich. 

Zürcher Forum der Religionen
Schienhutgasse 6, 8001 Zürich
anmeldung@forum-der-religionen.ch
Tel.: 044 252 46 32 
www.forum-der-religionen.ch

Hochzeiten im Veranstaltungszyklus «Lebensstationen»
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